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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
Nro . Z . Mittwochs den 2Oten Januar 1802.

Ueberblick der merkwürdigeren Ereig¬
nisse des Jahres 1801 .

(Fortsetzung.)
Juni .
9 . Die Corvette Heliopolis kommt in Ale¬
xandrien an ; Gantheaumeistan deragyp -
tischen Küste, kehrt aber , ohne seineHilfs -
truppen zu landen , zurück.

i ; . Abreise des Durchlauchtigsten Herrn
Erbprinzen von Baden und feiner Durchl .
Familie v . Karlsruhe nach St . Petersburg .

15 . Feier des Karl Friedrichsfestes zu
Pforzheim .

16 . Aufhebung des Beschlages auf die
schwedischen Schiffe in Großbrittannien .

17 . Au St . Petersburg wirdein (vonLord
St . Helens unterhandelter ) Friedensver¬
trag zwischen Rußland und Großbrittan¬
nien unterzeichnet -

— Aufhebung des Embargo auf die brit -
tischen Schiffe in Dänemark .

2i . Die Britten erobern die holländische
Insel Ternate in Ostindien .

23 . Die Fürstin von Schwarzburg Rudol¬
stadt gebiert Zwillingsprinzen : Bernhard
und Rudolph .

24 . Das brittische L - SchiffSwiftsure von
74 K - wird bei Candia erobert .

28 . Abschluß einer Convention wegen Räu¬
mung von Kahira (Kairo .)

2y . Die Königin von Preußen gebiert den
Prinzen : Karl Friedrich Alexander.

— Der König und die Königin von Spa¬
nien kommen in Olivenza (der neuen Ak¬
quisition von Portugal ) an .

— Der Graf von Livorno ( der neue König
von Etrurien ) reist von Paris ab nach
Italien .

32 . Abreise der Durchl . Badischen Familie

von Berlin (am 24. war sie daselbst an¬
gekommen.)

Juli .
1 . Admiral Hör . Nelson kommt aus der
Ostsee nach London zurück.

2 . Schluß der Sitzungen des brittischen
Reichsparlaments .

6 . Aufhebung des Embargo aufdiebrit -
tifchen Schiffe in Schweden .

— Seetreffen bei Algeziras ; das brittische
L . Schiff Hannibal v . 74 K. wird erobert .

8. Die brittische Flotte kehrt durch den
Sund nach Parmouth zurück.

13 . Auf der Fahrt von Algeziras nach Ca -
dix fliegen die 2 spanischen L.Sch . k 112
Kan . , Real Carlos und Hermeneguildo
auf , und Anton von v . 74 K. wird von
den Britten erobert .

14. Admiral Gantheaume kommt nach Tou¬
lon zurück .

15 . In Paris wird ein (von Gonsalvi ne-
gotiirtes ) Concordat mit dem Pabst ge¬
schlossen.

2o . Kapitän Flinders segelt mit den Schif¬
fen Jnvestigator und Lady Nelson aus
Portsmouth auf eine Entdeckungsreise .

23 . Die Durchlauchtigste Badische Familie
kommt in St . Petersburg an.

— Der König und dieKinigin von Schwe¬
den reisen zur See nach Carlserona :c .

25 . Die Britten nehmen die portugisische
Insel Madeira in Besitz.

27. Der Kurfürst Maximilian von Köln
stirbt in Wien . (Die Fortsetzung folgt .)

N e u i g kMt e n.
sSchrvedei .^ Ungeachtetdie Trauer eigent¬

lich nur für den Hof und die Collegien
festgesetzt war , so hat doch die Hauptstadt



X
Stockholm und das ganze Land dieselbe
freiwillig angelegt , zur Bezeugung der leb¬
haften -Theilnahme an dem Verlust eines
Prinzen , der durch sein gütiges , menschen¬
freundliches Betragen gegen Jedermann all -
gemeineEhrfurchk » .Liebe sich erworben hatte .

(Ternäre .) Am 2i . Jun . ward die zu
den Molucken gerechnete holländische Insel
Ternakr von den Britten erobert - Diese
Nachricht erhielt man zu London erst zu
Ende des Decembers - (Die Nachricht von
dem geschlossenen Präl .Frieden kann erst im
Merz d - I . in jenen entfernten Gegenden
von Ostindien bekannt werden ]

(Äyon .) Seit 4 Wochen sind beinahe
500 Cisalpinische Deputirte in Lyon ver¬
sammelt . Am 23 . Der . reiste Taleyrand ,
frz . Minister der auswärtigen Angelegenhei¬
ten , dahin ; am 2 . Jan . folgte ihm Chap -
tal , Minister des Innern , und in der
Nacht vom f . Jan . reiste auch der erste
Consul mit seiner Gemahlin nach Lyon ab .
Von den cisalpinifchen Deputirten sind schon
r in Lyon gestorben , der eine davon ist
Visconti , Erzbischoff von Mayland , ein
von Bonaparte besonders geschätzter Greis
von 82 Jahren , der über der Tafel vom
Schlag gerührt wurde .

(Armenwrsex in Frankreich .) In Frank¬
reich hat der Minister des Innern den Prä -
fccten der Departemente (Stavthaltern in
den Provinzen ) die Hamburger ArmenAn -
stalten als Muster zur Nachahmung empfoh¬
len . Es soll künftig niemand , der noch
arbeiten kann , Almosen , sondern Gelegen¬
heit zur Arbeit und Verdienst gegeben
werden rc .

(Arme „Anstalten ; n Wien .) Auch in
Wien fängt man nun mit Ernst an , dem
Armenwesen eine bessere Einrichtung zu
gel en . Der Kayser hat eine besondere
H fkommission ernannt , die nach dem Bei¬
spiel von Hamburg ( welche Stadt die ver¬
diente Ehre genießt , hierinn als Muster
g . nannl zu werden ) für Arbeits - Medizi¬
nal - und ErziehungSAnstalten für die Kin¬
der der Armen sorgen soll , und den königl .
dänischen Ltatsrakh Voght von Hamburg
berufen , um sich dabei des Rathes dessel-
den zu bedienen .
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(ArbeitsHans in Salzburg .) In Salz¬
burg hat man , um den Haus - undGassen -
Bettel abzuschaffen , ein Arbeits - und
SpinnhauS errichtet . (Dergleichen Anstal¬
ten finden in solchen Ländern , wo die
BettelMönchsOrden den Wahn von beson¬
derer Verdienstlichkeit des Almofengebens
an Bettelnde vor Thürcn und Fenstern um
ihres eigenen Vortheils willen unterhal¬
ten , mehr Hinterniffe als in protestanti¬
schen Landern , sind aber , wo diese Schwieg
rigkeiten dennoch durch beharrlichen Eifer

'

fürs gemeine Beste besiegt werden , dann um
so verdienstlicher und rühmlicher .)

(Grosse Ralce .) Nachdem es am 13 . Jan .
aufs neue geschneit hatte , fiel am 16 . eine
unerhörte Kalte ein . Der Thermometer
stund früh 7 bis nach 8 Uhr auf22Reaumür .
Grade unter dem GefrierPunct , bei einer
hier ausserordentlichen BarometerHöhe von
27 ' . 11" . - So groß war die Kälte im gan¬
zen vorigen Jahrhundert in unserer Gegend
niemals . Am 17. früh stund der Thermo¬
meter auf 20 ° . ( gleich der Kälte von 1798 -) ;
am l 8 . früh 8° - ; am 19. früh 0 ° .

( Ruhpocken .) Im Jahr 1801 . sind in
Stuttgardt n2i !

'Kindern die SchutzPocken
eingeimpft worden . — Auch in Südpreu¬
ßen sind sie schon allgemein verbreitet . Der
polnische Edle von Baranowsky hat sie im
verwichenen Sommer sämtlichen Kindern
seines Dorfes mit dem glücklichsten Erfolge
einimpfen lassen . — Eben dieser edle Mann
hatte in seinem Dorfe ein armes blin¬
des BauernMädchen und reiste mit diesem
expreß nach Kalisch , um es von dem Augen -
Arzl Gumpert operiren zu lassen , den er ,
da die Operation gelungen war , ansehnlich
(mit 55 Ducaten ) dafür belohnte . (NatZ .
N . 52 .) — Die königl . dänische Commission
hat , nach 297 eigenen , und 408 Versuchen
anderer pract . Aerzte , ein für die Kuhpo¬
cken sehr günstiges Gutachten , bekannt ge¬
macht -

(Glückliches Ehepaar .) In der Nat . Z .
S - ?6 wird folgendes merkwürdiges Bei¬
spiel eines glücklichen EhePaares ange¬
führt : Am 20 . Nov . v . I . starb zu Lukka
im Altenburgischen der Gtadtrichter D .
Flemming in seinem Lösten, und den Tag
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zuvor feine Gattin in ihrem 86sten Lebens¬
jahre , beide im 6zsten ihrer ehelichen Ver¬
bindung , deren 52 jährige Dauer sie schon
im Julius 1790 feierlich begangen hatten .
Beide verlebten ihre Tage in stiller Zufrie¬
denheit und Harmlosigkeit , und verrichte -
ten fast bis an ihr Ende ihre nothwendig -
sten Amts - und häuslichen Geschäfte bei
Vollem Bewußtseyn und guter Gesundheit ;
sogar daß der Verstorbene ohne Augenglas
beinahe so gut schrieb und las , als in sei¬
nen frühern Jahren . Beider Wünsche hat¬
ten für diese Erde ihr Ziel erreicht , nur um
die Erfüllung eines einzigen baten sie ( wie
einst Philemon und Baucis in der Vossi -
schen Idylle ) die Gottheit :

— — und weil wir in friedlicher Eintracht
stet - mit einander gelebt , so stehen wir , nimm un«

in Einer
Etund ' hinweg , und keiner begrab' einst weinend

den andern !
Ihr Wunsch ward ihnen gewährt , denn

sie legten sich nicht nur zu gleicher Zeit auf
ihr letztes Lager , sondernder Mann folgte
auch seiner Gattin gleich den Tag nach ih¬
rem Abschiede in die Ewigkeit nach . Er
hatte jedoch noch den erfreulichen Anblick
seines eben ankommenden einzigrnSohnes ,
D . Flemming aus Werda , mit seiner Gat¬
tin zu genießen . Beide ausgelebte Ehegat¬
ten wurden miteinander zu gleicher Zeit
beerdiget und traulich neben einander in
Ein Grab versenket . — Und so konnte auch
der Tod das Band nicht trennen , das wech¬
selseitige Liebe und Treue im Leben ge¬
knüpft , und gleiche Thetlnahme an den
verschiedenen , anfänglich nicht immer gün¬
stigen Schicksalen einer so langen Lauf¬
bahn immer noch fester geschlungen hatte .

srrettunK in waffersnoyh .) Die . Schaff¬
hauser Zeitung und die helvek Nachrichten
erzählen folgende wunderbare Rettung von
3 Enkeln des Senators Mayer von Arau .
Diese ließ ihr Vater ( Rud . Mayer , Sohn )
aus P eK a l 0 z z i ' s *) ErziehungsJnstitut

Burgdorf nach Arauadholen , wo sic die
Neujahrszeit zubringen sollten . Am 30 .
Dec . früh rriSten sie ab , ohne eine Gefahr

*) Verfasser « von kienbard u . Gertrud , und meh¬
rerer beliebter Lolksschrifien .
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zu ahnden . Bald aber schwoll die Emm «
so stark an , daß sie einen Damm durch¬
brach , und der Waldstrom die Kutsche um¬
warf . Wehrli ( in der Meyerschen Band -
fabrike zu Arau angestellt , der die 3 Kin¬
der von 10 — 13 Jahren begleitete ) zog
diese aus dem Wasser hervor und fetzte sich
mit ihnen auf das Rad der umgestürzten
Kutsche . Die losgeschnittenen Pferde ret¬
teten sich durch Schwimmen . Hier saßen
nun 5 Personen von 6 Uhr Morgens bis
ii Uhr Mittags in Todesgefahr , wobei der
Sturm ihnen immer schweren Regen ins
Gesicht jagte , und sie sahen nirgends keine
Rettung . Endlich bei immer steigender Ge¬
fahr wagts Wehrli , der etwas schwimmen
konnte , stürzt sich in den Waldstrom und
erreicht nach langem Kampf mit den Wel¬
len das Land , das jetzt 500 Schritte ent¬
fernt war , und sucht Hilfe bei den Be¬
wohnern eines einsamen auf einem Hügel
stehenden Hauses . Vier Männer machen
zweimal einen Versuch , die Kinder zu ret¬
ten , alle Anstrengung ist vergeblich ; schon
geben sie die Hoffnung auf , als ein Rabe
« it ausserordentlichem Geschrei und ängst¬
lichem Flügelschlagen um das Haus herum
schwärmt , zu den Kindern hinüberfliegt ,
wieder zurückkommt , sogar an die Fenster
des Hauses schlägt , daß die Bewohner er¬
staunt sagten : „ Gott selbst fordert uns zur
Hilfe auf , sie wird uns gelingen ! " Sie
nehmen nun lange Leitern , nahen sich der
Kutsche bis an die Brust im Wasser stehend )
der Kutscher hebt die Leiter auf das Rad ,
die Männer halten sie auf ihren Schultern ,
auf dieser klimmen die z Kinder samt dem
Kutscher ans Ufer , wo sie, die vor Schrecken ,
Kälte und Nasse nicht mehr gehen konnten ,
von ihren Rettern in ihre Wohnung getra¬
gen wurden . Die Kutsche ward , als sie
kaum das Rav verlassen hatten , vom PH
ström fortgcrissen und vor ihren Augen von
den Wellen verschlungen .

Bekanri tmachungen .
sSchuldenliquisakionen .) l ) DesSchlos -

sermeiste » ' Johann Georg Laugeress zu
Leonberg , Dienstags den 9 . Febr . Vormit¬
tags 8 Uhr auf dem Rathhaus daselbst .
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L) Des Rosenwirths Jakob Friedrich Ei -
tels zu Vayhingen , den y . Febr . Vor¬
mittags auf dem RathhauS daselbst , mit
dem Bemerken , daß Montags den i8 . Jan .
d . I . und in den folgenden Tagen eine
FahrnißVersteigerung in dessen Behausung
vorgenommen werden wird , auch dessen
Wirthshaus nebst Scheuer , Garten und
Stallung zum Verkauf ausgesetzt ist , täg¬
lich in Augenschein genommen und mit
dem Rathsvcrwandten Dietrich daselbst auf
Ratification hin ein Kauf abgeschlossen wer¬
den kann . 3) Des verstorbenen Bürgers
und Fischers Gottfried Merzen dahier ,
Donnerstags den 11 . Feb . Vormittags 9
Ubr bei Oberamt dahier .

sGantnrtelPnbllcatton ] Da die Gant -
urtelPublication deS verstorbenen Webers
Konrad Volmers zu Oetisheim , Maul -
bronner Oberamts , am 30 . Dec . v . I . we¬
gen ungünstiger Witterung nicht vorgenom¬
men werden konnte , so wird dieselbe nun
bis Dienstag den 26 . Ja » . Morgens 8 Uhr
auf dem Rathhaus zu Oetisheim vor sich
gehen .

sMaidtod Erklärung .) Des Schusters
Jakob Friedrich Plochers von Dachtel ,
OAmts Calw , vermöge welcher jedermann
gewarnt wird , sich mit demselben in keinen
Handel auf Credit einzulaffen , weil von
ihm lediglich nicht - mehr zu hoffen ist.
Publirirt bei Oberamt Pforzheim am 14.
Januar 1802 .

12 X
Mannheimer Wasser feil .) Bei Unter¬

zogenem ist gutes und achtes rothes und
weißes Mannheimer Wasser in Krügen ,
nm billigen Preis zu haben .

Hayum Hochstädter .

Bei Buchhändler C . F > Müller ist so
eben erschienen und für 6 kr . zu haben :

Elegie an der Gruft des Hochseeligen
Herrn Erbprinzen Karl Ludwig
von Baden , Hochfürstlichen
Durchlaucht , geweiht von Wil¬
helmine Müller , 1802 .

Geb . Den li . Jan . Christian Friedrich
Wilhelm , V . Johann Christian Roller ,
Med . 0 . Den 12. Karl Friedrich , V .
Jakob Abrecht , B . und Flößer . Den 13.
Friedrich Anton , D . Georg Friedrich Le¬
onhard , B - und Schuhmacher . Den 14.
Christine Louise Katharine , D . Philipp
Heinrich Fegert , B . und Färber . Den 14.
Georg Christoph , V . Christoph Fried . Jä¬
ger , Weginfpector . Den 14 . Karl Fried »
rich , Mutter : Elisabeth Paulin .

Den 13. Jan . Christine Katharine ,
V . Jakob Fried . Llsäser , B - u . B . an Aus¬
zehrung , alt 3 I . r M . 20 T . Den 17 .
Johann , V . Johann Jakob Müller , B - u .
Zuckerbecker , an Auszehrung , alt 1 Jahr ,
3 Monathe , 7 Tage. ,

sRaufhaus . ) Vorige Woche wurden 83 - Säcke Kernen eingeführt , 96 . Malter ver¬
kauft , und iZ Säcke blieben aufgestellt .

§. Marktpreise am 16 . Jan » . 1802 .

Fruchtpreife : fl kr. Allerlev Victualien : kr. Brod - Taxe : P . k. FleischTaxe : fr . j
Korn od - Roggen d . S 4 * Butter . . -x - - - 18 . Schwarze » Brod
Alter Kernen . . 9 28 Rindschmalz / - - - 22 . der Laib zu »2 kr . Ochsenfleijch ^ - io 1

Neuer — - • 9 *4 Schweinesch. I - - - 24. hält - , 42 ; Kuhsteisch /
Gemischte Frucht W Lichter gezog . ) das Pf . 26 . — — zue kr . 2.12 Rindfleisch f - - , 8 ,
Haber . ) « « * ' 16 - gegoff.l - - - - 8. Weißes Brod der Kalbfleisch ) daS Pf . 9 :
Gerste . ( - ■ ■ ■ _ 40 Saise . . . 1 - 22 . Laib zu 6 kr. häli 2 Hamwelfl . { * * * 9 !
Erbsen . / das Sri - — 48 Unschlitt . .

' st . 19 -20 — — zugkc . I 8 ischweinefl \ « * > »0 ;
Linsen . . z - - - - Ever 4 . Stück - - - 8. Sml . d . P . zu * kr . J
Wicken -' * • * » — 40 Grundbirn d . Sri . > 12 halten . . - 4 • j

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 45 kr - halbjährlich in Vecausbezahlung .
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